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^''

<>on verschiedenen Lesern meiner vorjährigen Abhandlung(Ein feste Burg. Zur Ent¬
wickelung des evangelischen Choralgesanges.) aufgefordert,die darin gegebenen Proben der Be¬
arbeitungendes Liedes „Ein feste Burg" zu vervollständigen, bringe ich hier die während des
ersten Jahrhunderts (1530—1631) entstandenen Tonsatze, soweit sie mir bekannt geworden sind.
Fortgelassenhabe ich einige Bearbeitungen, in welchen — wie schon in geringerem Grade bei
Hellingk, Othmayer,Le Maystre und Pratorius — die einzelnen Themen des Liedes zu größeren
Motetten verwendet sind, z. B. von Melchior Frank 1602, Michael Pratorius 1610, Thomas
Walliser 1614, Samuel Scheidt 1620.
^ ^^XdHu besonderem Danke verpflichtet bin ich Herrn Hofmusikdirektor Prof. Dr. Kade in
Schweri^Xwelcher die Güte gehabt hat mir einige meiner Kenntnis entgangeneStücke zu über¬
mitteln. Much der Arbeit des verstorbenen Prof. Teschner muß ich dankbar gedenken. Wie
mir HerrWrof. Kade mitteilt, hatte Teschner die Absicht die von ihm mit Kade's Beihülfe
gesammeMlBearbeitungendes Lutherliedes herauszugeben, wurde aber durch seinen Tod daran
verhindert In Teschner's Manuskript, welches ich noch vor Beendigung meiner vorjährigen

^t>"durch die Freundlichkeit des Herrn OberbibliothelursDr. Kopfermann kennen lernte,
habe ich mehrere Sätze gefunden, welche mir bis dahin unbekannt geblieben waren.

Herr Prof. Kade hat mich auch belehrt, daß Teschner seine Vorliebe für die Vul-
piusfche Bearbeitung spater zu Gunsten der Haßlerschen geändert hat.

Der Raumersparnis wegen habe ich die Stimmen auf 2 oder 3 Systeme zusammen¬
gezogen und bei zu tiefer Lage des Alts, der ja damals meist von Männern gesungen wurde, die
Sätze in die Höhe transponiert, jedoch hierbei die Tonart des Originals angegeben. Die Stücke
in v-äur sind alle in den sog. Chicwetten geschrieben:

^ zu lesen V ij^l^tt ^ l^^Os ^ (Nr. 2, 8, 12, 13, 15, 18,

20, 21, 24, 30, 31, 35, 36, 39, 40). Abweichungenfinden sich: Nr. 11

Nr. 19 M ^

in den gewöhnlichenSchlüsseln

V

M^, die übrigen Sätze stehen

und Nr. 9 M-U^IZ^

mit den beiden Abweichungen Nr.

Prof. Dr. A ZeUe.
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